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Gestern Mittag um halb eins ist mir was komisches passiert
bis dahin – hatte ich noch keinen Tropfen angerührt 
Die Sekretärin platzt herein, ganz blaß vor Atemnot
sie sagt: da steht einer draußen –– der sieht aus wie der Tod. 

Mit letzter Kraft hält sie sich noch am Türrahmen fest
Ich sag: Gut, wenn er sich denn gar nicht abwimmeln läßt
Er kommt rein und er redet auch nicht lange drumherum
er sagt: Verzeihen Sie die Störung –– aber ihre Zeit ist um.

Sie kommen wirklich ungelegen 
und außerdem ohne Termin
wär´n Sie gestern mal gekommen
Aber heute hat´s kein´ Sinn denn ich bin
gerade auf dem Sprung, nach Herne
tut mir leid, keine Zeit – sonst gerne!

Ich hab es kaum gesagt, als der Tod zusammenbricht
ich sag, Alter mach kein Scheiß, hier krepierst du nicht
Beine hoch, Notbeatmung, Herzmassage, wunderbar
dann zwei Schnäpse und drei Kaffee –– und schon ist er wieder klar

Er beklagt sich bitter über seinen Umsatzschwund
Die Leute leben viel zu lange und dazu noch zu gesund
die paar Unfalltoten, Morde, Suizid, was ist das schon?
Er kann die Quote nicht mehr schaffen –– und ihm fehlt die Provision

Sie kommen wirklich ungelegen... 

Seine Nerven möchte ich haben, hier bei mir so reinzuschnei´n
man muß zuseh´n, wo man bleibt, auch in diesem Scheißverein
Doch er bettelt, nur ´ne Kleinigkeit, ein Hund, oder ein Huhn? 
Ich sag, tut mir wirklich leid –– ich kann gar nichts für Sie tun.

Der Tod ist fast am Ende, macht ´nen letzten Versuch
er käme heute Abend mal privat zu Besuch
Jeder and´re Tag wär gut, nur heute haut´s nicht hin
weil ich mit Sabine ––––  f–f–f–f–f ––verabredet bin

Sie kommen wirklich ungelegen... 

Wie der Tod dann so dasaß, hat er mir doch leid getan
und ich frage ob ich ihn ein Stückchen mitnehmen kann
seine Miene hellt sich auf, plötzlich wirkt er wieder fit 
Nach Herne fahren sie? fragt der Tod –– da fahr ich mit!


